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Umbauarbeiten im Rathaus 

Aktuell ist der Bauhof kräftig am Werkeln im Rathaus: Im 
Obergeschoss werden ein Büro und der bisherige Be-
sprechungsraum zusammengelegt, hier entsteht ein grö-
ßeres Büro mit drei Arbeitsplätzen. Dies ermöglicht es 
der Gemeindeverwaltung auch wieder, Praktikums- und 
Ausbildungsplätze für die Bereiche Bereich Public Ma-
nagement / gehobener Verwaltungsdienst und Verwal-
tungsfachangestellte anbieten zu können. 

 

Dorfgemeinschaftshaus Aichelau nimmt Kontur an 

Die beiden Giebel des künftigen Saals standen jetzt 
lange genug alleine da, in den letzten Tagen hat die 
Firma Gulde aus Steinhilben nunmehr mit den Holzbau-
arbeiten begonnen. Die sogenannte „Nebenraum-
spange“ mit Küchenbereich des Saals, Foyer, Vereins-
raum, Backhaus und Feuerwehrgerätehaus ergänzt als 
Flachdachbau das Gebäude. Die Zurückstellung dieser 

Arbeiten angesichts der Preisexplosion im vergangenen 
Jahr hat sich gelohnt, hierdurch konnten über 150.000 € 
eingespart werden. Wenn das Dach drauf ist, können 
dann auch die Eigenleistungen starten. Die Fertigstel-
lung dieser mit aktuell geschätzten Gesamtkosten von 
2,4 Millionen Euro kostenintensivsten Hochbaumaß-
nahme in der Gemeindegeschichte ist im Laufe des Jah-
res 2024 geplant. 

 

Auch bei Trockenheit genug Wasser in der Hüle 

Es war eine der spannenden Fragen, die vor knapp zehn 
Jahren gestellt wurde: Bekommt man die Hüle dicht, hat 
sie auch bei längerer Trockenheit genügend Wasser? 
Die letzten vier Wochen ohne viele Niederschläge haben 
die Frage einmal mehr beantwortet: Ja! 

 

So hat die Hüle während einer Trockenperiode vor zehn 
Jahren ausgesehen. Um es einmal mit schwäbischem 
Understatement zu sagen: Ein klein bissle schöner sieht 
es heute schon aus als damals – auch dank der guten 
Pflege durch unsere Bauhofmitarbeiter! 
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Sitzung des Gemeinderats 
 

Am Mittwoch, dem 28.06.2023 findet um 19:30 Uhr im 
Sitzungssaal des Rathauses eine öffentliche Sitzung 
des Gemeinderats statt. Hierzu möchte ich die Bevöl-
kerung herzlich einladen.  

Tagesordnung: 

1. Mitteilungen 
2. Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöf-

fentlicher Sitzung 
3. Bürgerfragestunde 
4. Bebauungsplan „Solarpark Sießen“. Aichelau 

Aufstellungsbeschluss 
5. Bebauungsplan „Am Feuerwehrmagazin Er-

weiterung 2022“, Pfronstetten 
Beschluss über die Behandlung der während 
der Öffentlichkeits- und Trägerbeteiligung ein-
gegangenen Stellungnahmen 
Satzungsbeschluss 

6. Umbau des ehemaligen Rosen-Saals zum 
Bürgersaal 
Abschluss einer Vereinbarung mit der Firma 
deer GmbH, Calw, bezüglich der Herstellung 
von zwei Ladepunkten für Elektrofahrzeuge 

7. Hydraulische Überrechnung des Kanalnetzes 
in Aichelau 
Vergabe 

8. Erweiterung des Urnengemeinschaftsgrabs in 
Pfronstetten 
Vergabe Grabmal 

9. Sanierung und brandschutztechnische Ertüch-
tigungen der Wunderbuch-Grundschule 
Pfronstetten 
Vergabe Sanitärinstallation 

10. Unterhaltung Rathaus Pfronstetten 
Einbau von Klimageräten im Obergeschoss, 
Vergabe 

11. Baugesuche 
11.1. Abbruch Wohnhaus, Scheune, Stall und Ne-

bengebäude, Hayinger Straße 7, Aichelau 
11.2. Errichtung Freiflächensolarpark auf Gemar-

kung Aichstetten, Flst. Nr. 445, 448, 449, 
450/1, 450/2, 451, 455, 456, 457, 458, 459, 
460, Gewann Enetsfeld 

11.3. Erweiterung des Hochbehälters Zeil, Flst. Nr. 
263/2 und Teil von Flst. Nr. 263/1, Huldstetten 

11.4. Herstellung eines direkten Zugangs zum Trep-
penhaus des Gästehauses, Hauptstraße 16, 
Flst. Nr. 116/2, Pfronstetten 

11.5. Neubau einer Zaunanlage, Hülengasse 15, 
Flst. Nr. 95/1, Pfronstetten 

12. Verschiedenes 
 
gez. Reinhold Teufel 
Bürgermeister 
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Stadtradeln-Tour des Land-
kreises führt am 25.06.2023 
über Pfronstetten  

Stadtradeln ist ein Wettbewerb, bei dem es darum geht, 
21 Tage lang möglichst viele Alltagswege klimafreund-
lich mit dem Fahrrad zurückzulegen. Dabei ist es egal, 
ob bereits jeden Tag gefahren wird oder man bisher eher 
selten mit dem Rad unterwegs ist. Jeder Kilometer zählt 
– erst recht, wenn er sonst mit dem Auto zurückgelegt 
würde. Der Landkreis beteiligt sich seit 2018 an diesem 
Wettbewerb. Die diesjährige Auftaktveranstaltung findet 
am Sonntag, 25. Juni 2023, in Hayingen statt. Im Rah-
men einer Sterntour können Radbegeisterte erste Kilo-
meter gemeinsam sammeln. Insgesamt wird es vier 
Startpunkte für die Sterntour geben. Eine davon, nämlich 
die von Trochtelfingen aus, macht auch in Pfronstetten 
am Feuerwehrhaus Station. Dort können ab 11:45 Uhr 
Teilnehmer einsteigen. In Hayingen angekommen er-
wartet alle Teilnehmenden ab 13 Uhr ein gemütlicher 
Nachmittag mit einem bunten Rahmenprogramm und 
Verpflegung durch die örtlichen Vereine. Nähere Infor-
mationen hierzu gibt es auf unserer Internetseite.   
Zur Koordinierung und Planung der Sterntouren ist eine 
Anmeldung erwünscht. Als Dankeschön für die Anmel-
dung erhalten die ersten 20 Teilnehmenden je Tour in 
Hayingen eine gratis Erfrischung. Anmeldungen sind bis 
Mittwoch, 21. Juni 2023 per E-Mail wir-radeln@kreis-
reutlingen.de möglich. 

 

Hunde bitte auch Außerorts an der Leine führen 

Die Wildtiere im Wald sind alle gerade sehr mit ihrem 
Nachwuchs beschäftigt. Vögel bauen Nester, Rehe sind 
trächtig – da können freilaufende Hunde die Tiere in die-
ser sensiblen Phase stören! Aus diesem Grund sollten 
während der bis Ende Juni dauernden sogenannten 
„Brut- und Setzzeit“ Hunde auch Außerorts an der Leine 
geführt werden. Dann ist es auch einfacher, die „Hinter-
lassenschaften“ von Hunden einfacher einzutüten und 
mit nachhause zu nehmen! 
 

Ausweise rechtzeitig beantragen 

Vor Beginn der Reisesaison bitten wir die Ausweise auf 
ihre Gültigkeit zu überprüfen. Da die Reisepässe und 
Personalausweise in Berlin in der Bundesdruckerei ge-
fertigt werden, muss derzeit mit einer Wartezeit von bis 
zu 4 Wochen gerechnet werden. Beachten Sie auch, 
dass in bestimmte Reiseländer der Pass bei der Einreise 
eine Mindestgültigkeit von 6 bis 12 Monaten aufweisen 

muss. Der Ausweisinhaber hat bei der Antragstellung 
persönlich zu erscheinen. Ein biometrisches Lichtbild 
neueren Datums sowie der alte Personalausweis/Reise-
pass ist vorzulegen. Die Ausweisgebühren sind bei An-
tragstellung zu bezahlen. 

Gebühren: 

Vorläufiger Personalausweis 10,00 € 
Personalausweis  
- bis zum 24. Lebensjahr, 6 Jahre gültig 
- ab dem 25. Lebensjahr, 10 Jahre gültig 

22,80 € 
37,00 € 

Vorläufiger Reisepass (wird von den 
USA nicht anerkannt!) 26,00 € 
Reisepass:  
- bis zum 24. Lebensjahr, 6 Jahre gültig 
- ab dem 25. Lebensjahr, 10 Jahre gültig 

37,50 € 
60,00 € 

Kinderreisepass (Ausstellung bis zur 
Vollendung des 12. Lebensjahres) 13,00 € 
Verlängerung/Änderung Kinderreisepass 6,00 € 

Gebührenfrei: Wohnortänderungen  
 

Abschlagszahlung Wasser und Abwasser zum 
30. Juni 

Die zweite Abschlagszahlung ist am 30. Juni zur Zahlung 
fällig. Bitten entnehmen Sie die Höhe der Abschlagszah-
lung dem letzten Wasser- und Abwassergebührenbe-
scheid und geben Sie auf der Überweisung das Kassen-
zeichen an. Bitte halten Sie diese Zahlungstermine ein, 
schließlich betragen die Mahngebühren mindestens 
4,00 € bzw. 0,5% der Mahnsumme. Hinzu kommen noch 
Säumniszuschläge in Höhe von 1% je angefangen Mo-
nat. Am einfachsten ist es für Sie, wenn Sie der Gemein-
dekasse eine Abbuchungsermächtigung erteilt haben. 
Dann wird der fällige Betrag zum Fälligkeitstermin von 
Ihrem angegebenen Konto abgebucht. Sollte sich Ihre 
Kontonummer geändert haben, teilen Sie uns das bitte 
umgehend mit. 
 

Grundsteuer – Jahreszahler  

Am 1. Juli ist die Grundsteuer für Jahreszahler zur Zah-
lung fällig. Bitte halten Sie diese Zahlungstermine ein, 
schließlich betragen die Mahngebühren mindestens 4,00 
€ bzw. 0,5% der Mahnsumme. Hinzu kommen noch 
Säumniszuschläge in Höhe von 1% je angefangen Mo-
nat. Am einfachsten ist es für Sie, wenn Sie der Gemein-
dekasse eine Abbuchungsermächtigung erteilt haben. 
Dann wird der fällige Betrag zum Fälligkeitstermin von 
Ihrem angegebenen Konto abgebucht. Sollte sich Ihre 
Kontonummer geändert haben, teilen Sie uns das bitte 
umgehend mit. 
Anträge auf jährliche Zahlung der Grundsteuer können 
jeweils bis zum 30. September gestellt werden. Setzen 
Sie sich hierzu einfach mit dem Steueramt der Gemein-
deverwaltung in Verbindung. 

Hinweis:  
Bei Grundstücksverkäufen oder -übergaben während 
des Jahres bleibt der bisherige Eigentümer zunächst 
Steuerschuldner! Der Übergang der Steuerschuld wird 
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mit einem entsprechenden Bescheid mitgeteilt, im Re-
gelfall zum 1. Januar des Folgejahres. Vereinbarungen 
im Kauf- oder Übergabevertrag sind nur privatrechtlich 
von Bedeutung und gelten deshalb nur im Innenverhält-
nis zwischen altem und neuem Eigentümer, nicht gegen-
über der Gemeinde! 

 
ABFALLTERMINE 

 

Restmüll 
 

Montag, 26.06.2023 
Altpapier Montag, 26.06.2023 
Bio-Tonne Montag, 26.06.2023 
Gelber Sack Montag, 10.07.2023 

 

Grüngutannahme 
Jeden Samstag von 13.00 bis 14.00 Uhr am Wander-
parkplatz Bühl (bei der Einfahrt zum Sportgelände) 

Häckselplatz Trochtelfingen 
An der Einmündung der alten Harthauser Straße in die 
Kreisstraße 6738 Richtung Harthausen, Tel. 07124/48-0 
 

Dienstag bis Freitag 15.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag  11.00 bis 18.00 Uhr 

Erddeponie Kohltal 
Anlieferung Erdaushub nach telefonischer Vereinba-
rung: Herr Schmid, Tel. 0171/3730413 oder 07388/221 
werktags 08.00 - 12.00 Uhr u. 13.00 - 17.00 Uhr 

 
SONSTIGE MITTEILUNGEN 

 

 

 

Bericht der Hauptversammlung am 12. Juni 2023 

Am 12. Mai 2023 fand die Hauptversammlung des Schul-
fördervereins der Münsterschule statt. Das Vor-
standsteam Christine Hamberger, Maria Knab-Hänle 
und Carmen Sandner konnte neben zahlreichen Mitglie-
dern und einigen Lehrkräften zudem Rektor Manuel Ki-
ner, Konrektorin Sabine Burgmayer, Bürgermeisterin 
Alexandra Hepp sowie die beiden Kassenprüfer Bruno 
Auchter und Josef Ott begrüßen.  
 

Im Tätigkeitsbericht gab Frau Knab-Hänle einen Über-
blick bezüglich der Aktionen im Vereinsjahr 2023. Der 
Verein kann auf ein sehr aktives Vereinsjahr zurückbli-
cken. Schon zum zweiten Mal wurde das Benefizkonzert 
auf dem Münstervorplatz in Kooperation mit dem Ge-
schichtsverein und der Narrenzunft zugunsten des 
Schulfördervereins durchgeführt. Eine sehr schöne Ver-
anstaltung mit perfektem Rahmenbedingungen, einem 
tollen Miteinander und nicht zuletzt dank vieler Sponso-
ren und zahlreicher Helferinnen und Helfer mit einem an-
sehnlichen Geldzufluss in die Kasse des Fördervereins. 
Erstmalig fand in 2022 eine Beteiligung mit einem Ver-
kaufsstand beim Zwiefalter Vespermarkt statt. Es gab 
Eis und kühle Getränke, welche mit der Unterstützung 
von fleißigen Schülerinnen und Schülern an die Besu-
cher verkauft wurden. So sorgte der Verein nicht nur für 
kühle Erfrischungen, sondern hatte zudem auch die 
Möglichkeit, sich mit einem attraktiven Stand positiv zu 
präsentieren. Auch die Landschaftspflegeaktion konnte 
im Herbst 2022 stattfinden – ein herzliches Danke ging 
in diesem Zusammenhang an Frau Volk und Herrn 
Radzimski sowie an alle beteiligten Schüler, Eltern und 
Lehrer, welche am Aktionstag mit einem kleinen Vesper 
vom Schulförderverein gestärkt wurden. Traditionsge-
mäß übernahm der Verein wiederum die Bewirtung bei 
der Einschulungsfeier und hatte so die Möglichkeit, den 
Schulförderverein und seine Aktivitäten vorzustellen und 
zeitgleich auch neue Mitglieder zu gewinnen. 
Der neu gestaltete Weihnachtsmarktstand feierte beim 
letztjährigen Zwiefalter Advent Premiere. Der Aufwand 
hatte sich gelohnt und der Verein kann sehr stolz sein 
auf das neue Erscheinungsbild und darüber hinaus auch 
auf die Verkaufsvielfalt, welche in Aktivitäten in der 
Schule und in bewährter Form durch die Backkünste aus 
den Elternhäusern entstanden war. 
Diese Aktivitäten sorgten neben den Mitgliedsbeiträgen 
und Spenden für die monetäre Unterstützung verschie-
denster Projekte. So zum Beispiel im vergangenen Ver-
einsjahr für die Kofinanzierung des Grundschulchor- 
Ausfluges, den Besuch des Naturtheaters der Grund-
schule und für das Präventionstheater der Klassen 4 
bis 7. Die Fahrzeuge der Firma Olifu wurden gesichtet 
und notwendige Reparaturen umgesetzt bzw. Ersatzteile 
angeschafft, damit die Pausen unserer Schülerinnen und 
Schüler weiterhin aktiv gestaltet werden können. Als 
eine von zwei Großinvestitionen im vergangenen Jahr 
konnte mit der Anschaffung und dem Einbau einer neuen 
Vogelnestschaukel auf dem Realschulgelände ein 
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schriftlich sehr nett formulierter Wunsch der Schüler-
schaft erfüllt werden. Außerdem wurde für einen Glo-
ckenchor der Grundschule in die hierfür notwendigen In-
strumente investiert. In diesem Zusammenhang fand im 
Dezember eine Teilnahme an der Spendenaktion der 
Volksbank Münsingen statt. Der Verein durfte hier einen 
Betrag von 500,00€ zu diesem Zweck entgegennehmen. 
Des Weiteren erhielt der Verein eine Spende in Höhe 
von 1200,00€ der Kolpingsfamilie Zwiefalten, welche zur 
Beschaffung von Sitzmöbeln im Betreuungsraum ver-
wendet wurden. Hinzu kamen noch weitere Einzelspen-
den privater Personen. Ein ausdrückliches Dankeschön 
ging an all diese Geldgeber. 
Mit dem im ersten Halbjahr 2022/2023 neu konzipierten 
Betreuungsangebot hatte der Förderverein unter enor-
mer Mitwirkung der Schule, insbesondere in Person von 
Sabine Burgmayer, Sabine Gösele, Carmen Sandner 
und allen Betreuungskräften ein deutlich erweitertes und 
sehr attraktives Angebot mit einer sehr guten Resonanz 
der Schüler und Schülerinnen geschaffen. Es wird sich 
im laufenden Jahr nun zeigen, wie sich dies finanziell auf 
den Förderverein auswirkt. Unabhängig davon waren 
und sind die Verantwortlichen des Fördervereins der 
Meinung, dass dieses Konzept eine deutliche Attraktivi-
tätssteigerung unserer Schule beinhaltet. 
Es zeigte sich wieder einmal, dass der Förderverein sehr 
aktiv ist und vieles an der Schule leistet, was sonst nicht 
möglich wäre. Dafür bedankte sich Frau Knab- Hänle im 
Namen des gesamten Vorstandsteams bei allen Perso-
nen, welche in unterschiedlichster Art und Weise den 
Verein mit Geld und Tatkraft unterstützen. 
 

Es folgte der Bericht der Kassiererin Sabine Gösele mit 
der Darstellung einer soliden finanziellen Situation des 
Vereins. 
Herr Bruno Auchter bestätigte ihr auch im Namen von 
Josef Ott in Funktion der Kassenprüfer eine sehr über-
sichtliche und korrekte Kassenführung. 
Die Entlastung der gesamten Vorstandschaft erfolgte 
über den Antrag von Frau Bürgermeisterin Hepp einstim-
mig. Sie nutzte die Gelegenheit, im Namen des Gemein-
derates und der Verwaltung Lob und Dankesworte zu 
sprechen. 
 

Unter dem Tagesordnungspunkt Wahlen ergaben sich 
einige Veränderungen. Als drittes Vorstandsmitglied 
wurde neben Christine Hamberger und Maria Knab-
Hänle Rektor Manuel Kiner gewählt. Carmen Sandner 
übernimmt künftig das Amt der Schriftführerin, die Kasse 
wird von Sonja Shatri-Horndasch geführt. Die beiden 
Kassenprüfer Herr Ott und Herr Auchter werden ihr Amt 
ein weiteres Jahr ausüben. Als Beisitzer*innen unterstüt-
zen Sabine Burgmayer, Dagmar Burgmaier, Martina 
Kuhn, Susanne Knöll, Heike Sturz, Sabine Gösele, Clau-
dia Fuchsloch, Diana Schmid, Katrin Fritz, Daniela We-
ber, Melanie Junger, Andrea Schnitzer, Nadine Högner, 
Martina Geiselhart, Corina Buck, Beate Griesinger und 
Elmar Höhe. Frau Knab- Hänle betonte an dieser Stelle 
die Bereitschaft der zahlreichen Personen zur Unterstüt-
zung des Vereines mit der Übernahme eines Amtes: 
„Das ist in der heutigen Zeit nicht selbstverständlich und 
aller Ehren wert.“  
 

Mit einem kleinen Geschenk und herzlichen Dankeswor-
ten wurden Robert Casper, Uli Kirchner, Sibylle Radelj, 

Justine Falk-Schmuda und Daniela Hofmann als Beisit-
zer*innen verabschiedet. Auch die bisherige Kassiererin 
Sabine Gösele und Vorstandsmitglied Carmen Sandner 
erhielten für ihre wertvolle Arbeit eine kleine Anerken-
nung. 
Unter Verschiedenes gab Frau Knab-Hänle noch Ter-
min- Hinweise auf den Schulkulturabend am 
23. Juni 2023 mit parallel stattfindendem Büchermarkt 
und auf das Konzert vor dem Münster am 1. Juli 2023. 
Es wurde zudem darüber informiert, dass jüngst eine 
wertige Turmspielanlage für den Grundschulbereich be-
stellt wurde und somit der hintere Pausenhof wieder at-
traktiver gestaltet werden kann. 
 

Mit dem ausdrücklichen Dank an alle Unterstützer des 
Fördervereins wurde die Sitzung geschlossen. 
 

Für den Inhalt im Namen des Vorstandsteams 
Maria Knab-Hänle 

 
 

Luftkurort Stadt Hayingen 
Kreis Reutlingen – Schwäbische Alb 
 

Die Stadt Hayingen hat ab 1. September 
2023 folgende unbefristete Stelle im Stadt-
wald und Bauhof zu besetzen: 

Forstwirt (m/w/d) 
mit einem Beschäftigungsumfang bis zu 100 % 
(39 Std.) 
 

Die Beschäftigung wird jährlich von Oktober bis März 
im Stadtwald und von April bis September im Bauhof 
erfolgen. Grundsätzlich ist auch eine saisonale Be-
schäftigung als Forstwirt im Stadtwald (Oktober – 
März) möglich. 
 

Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen die 
Durchführung aller anfallenden Forstbetriebsarbeiten, 
insbesondere Holzernte, Waldbegründung, Wald-
schutz und Jungbestandspflege. Aber auch für 
Wegeunterhaltung, Bau und Unterhaltung von Erho-
lungseinrichtungen und Maßnahmen des Natur- und 
Landschaftsschutzes sind Sie zuständig. Unser Stadt-
wald hat eine Größe von ca. 1.237 ha. Während des 
Einsatzes im städtischen Bauhof fallen alle typischen 
Tätigkeiten/Aufgaben eines Bauhofs an. 

Ihr Profil: 
o Sie haben einen Abschluss als Forstwirt/Forstwirtin 

(m/w/d) und verfügen über die für die Arbeit im Wald 
erforderliche körperliche Fitness. 

o Sie arbeiten gerne im Team und sind kooperativ. 
o Sie sind zuverlässig, belastbar und flexibel. 
o Sie sind bereit für Einsätze an wechselnden Arbeit-

sorten innerhalb des Forstbetriebs auf der Gemar-
kung Hayingen und des Bauhofs 

o Sie besitzen einen Führerschein der Klasse BE, L 
(evtl. T) und stellen Ihren PKW zur Verfügung 

Unser Angebot 
o Wir bieten einen interessanten Arbeitsplatz mit viel-

seitigen praktischen Tätigkeiten in einem engagier-
ten 3-Personen-Team im Wald bzw. 4-Personen-
Team im Bauhof. 
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o Die Eingruppierung erfolgt entsprechend der Ent-
geltordnung TVöD Wald BaWü bei Vorliegen der ta-
riflichen und persönlichen Voraussetzungen in die 
Entgeltgruppe 5 zuzüglich der üblichen Zulagen für 
Forstwirte. 

Bei Interesse bewerben Sie sich bitte bis 25.06.2023 
schriftlich oder per Email (als pdf.Datei an 
tanja.hoelz@hayingen.de) mit den üblichen Unterla-
gen bei der Stadt Hayingen, Marktstraße 1, 
72534 Hayingen. Für Fragen und Auskünfte zum 
Forstbereich stehen Ihnen die Revierleiter Herr 
Neumann, Tel. 0172-6439032 (bis 16.06.2023) und 
Herr Baur, Tel. 0172-7118641, für Fragen zum Bauhof 
unser Bauhofleiter Herr Bachmann, Tel. 0175-
8728729 für weitere Personalsachfragen Frau Hölz, 
Tel. 07386-977727 gerne zur Verfügung. 
Diese Stellenausschreibung finden Sie auch unter 
www.hayingen.de. 
 

 

 

Palliativprojekt 2023 in Lichtenstein: „Bausteine der 
palliativen Versorgung“ 

Auf der Veranstaltung am Montag, 26.06.2023, von 18–
21 Uhr in der Aula der Grundschule Lichtenstein in der 
Mühlstr. 24–28, 72805 Lichtenstein, erklärt die Ärztin Dr. 
Barbara Dürr anschaulich die sechs medizinischen und 
psychologischen Bausteine, die zur palliativen Versor-
gung gehören. Danach ist Zeit für Fragen und Austausch 
mit den Gästen. Frau Dr. Dürr ist seit vielen Jahren eh-
renamtlich in der palliativen Versorgung engagiert, Vor-
stand der Stiftung Palliativpflege und in vielen weiteren 
Gremien aktiv. Sie führt Fortbildungen zum Thema „pal-
liative Haltung“ durch und lehrt als Dozentin bei verschie-
denen Bildungsträgern. 
Wie steht es um die hospizliche Begleitung in Lichten-
stein? Dieser Frage gehen anschließend in der palliati-
ven Versorgung engagierte Ehrenamtliche und Haupt-
amtliche nach. Sie berichten von ihrer Ausbildung und 
Motivation für die hospizliche Begleitung und warum sie 
diese Tätigkeit als sinnvoll und bereichernd empfinden. 
Wer gehört zur palliativen Versorgung im Landkreis? 
Kommen Sie ins Gespräch mit Vertreterinnen und Ver-
tretern der Hospizgruppen und Hospize, der SAPV und 
Brückenpflege, der Stiftung Palliativpflege, dem Zentrum 
für Palliativmedizin und des Pflegestützpunkts. Sie infor-
mieren an diesem Abend an Ständen persönlich und mit 
Anschauungsmaterialien über ihre Arbeit. 
Die Veranstaltung ist kostenfrei. Eine vorherige Anmel-
dung ist nicht erforderlich. 

Über das Projekt 
Das Angebot ist Teil des Palliativprojekts 2023. Dieses 
wurde vom Palliativ-Netzwerk Landkreis Reutlingen initi-
iert. Über das ganze Jahr hinweg wird in regionalen 
Fachveranstaltungen zu palliativen Themen und über die 
palliative Versorgung im Landkreis Reutlingen informiert. 
Das Palliativprojekt 2023 wird durch das Ministerium für 
Soziales, Gesundheit und Integration aus Landesmitteln, 

die der Landtag von Baden-Württemberg beschlossen 
hat, gefördert. 
 

Wer weitere Informationen zum Palliativprojekt 2023 und 
zu den Veranstaltungen sucht, findet diese auf der 
Website des Palliativ-Netzwerks: www.kreis-reutlin-
gen.de/Palliativ-Netzwerk 
 

KULTUR.SOMMER.2023. im Landkreis Reutlingen: 
1.300 Einzeltermine zeugen von der kulturellen Viel-
falt 

Der KULTUR.SOMMER. im Landkreis Reutlingen geht 
in diesem Jahr bereits in die vierte Runde. Mit 76 Seiten 
und insgesamt 1.300 Einzelterminen ist die Veranstal-
tungsbroschüre zum KULTUR.SOMMER.2023 eine der 
umfangreichsten der Reihe. Das Programm veranschau-
licht damit das wieder gestärkte Kulturleben nach der 
Corona-Pandemie sowie die vielfältige Kulturlandschaft 
im Kreis. Zum ersten Mal fand der KULTUR.SOMMER 
im Jahr 2020 statt. 

Abwechslungsreicher Sommer 
Der KULTUR.SOMMER.2023 wird von zwei zentralen 
Festakten zum 50-jährigen Kreisjubiläum eingerahmt: 
dem Tag der Kreisgeschichte am Sonntag, 18. Juni 
2023, und der regionalen Kunst- und Kulturmesse im 
Herbst. Bis Ende Oktober ist der Landkreis Reutlingen 
Veranstaltungsort vieler spannender Attraktionen - von 
historischen Rundgängen über OpenAir Veranstaltun-
gen hin zu künstlerischen Mitmachaktionen ist alles da-
bei.  
In der Bärenhöhle ist der Titel der Sonderführung „Im 
Dunkeln ist gut munkeln“ Programm, mit Heinrich del 
Core und Hillu’s Herzdropfa in Hayingen bleibt kein Auge 
trocken und die kleinsten Bürgerinnen und Bürger kom-
men in Pfullingen mit dem Kinderprogramm „Brummel-
butz, der letzte Bär vom Schönbuch“ auf ihre Kosten. 
Musikalisch hat der diesjährige KULTUR.SOMMER. ei-
niges zu bieten: Ob Jazz mit „The Jakob Manz Projekt“ 
in Metzingen, lateinamerikanische Rhythmen in Sonnen-
bühl, Kammermusik in Reutlingen oder irische Folklore 
in Münsingen - hier ist für jeden Geschmack etwas dabei. 
Im KULTSPACE 2.0 möchten Renate und Gunter Buch-
berger kunstinteressierte Menschen dazu ermutigen, ih-
rer Kreativität Ausdruck zu verleihen, während Sara Püt-
ter ihren Workshopteilnehmenden die Angst vorm leeren 
Blatt nehmen möchte. Ausstellungen im BT24 Münsin-
gen sowie im Kunstverein Reutlingen runden das Kunst-
programm ab.  
Die insgesamt 1.300 einzigartigen und unterschiedlichen 
Veranstaltungen zeugen von der vielfältigen Kulturland-
schaft im Landkreis Reutlingen und machen den Land-
kreis zu dem, was er ist. 

Hybride Broschüre 
Für die Broschüre konnte die Landkreisverwaltung wie-
der die Tourismusgesellschaft Mythos Schwäbische Alb 
als Kooperationspartner gewinnen. Die Broschüre gibt 
einen detaillierten Überblick zu den kulturellen High-
lights, die bis Ende Oktober in den Städten und Gemein-
den des Landkreises Reutlingen geplant sind. Eine 
Klappkarte zeigt auf einen Blick, was an welchem Tag 
stattfindet. Die Broschüre ist demnächst bei den beteilig-
ten Veranstaltern, den Touristikinformationen, beim 
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Landratsamt Reutlingen sowie bei Mythos Schwäbische 
Alb erhältlich. 
Das komplette Veranstaltungsangebot ist außerdem di-
gital auf www.kultur-machen.de/ und www.mythos-
schwaebische-alb.de abrufbar. Dort könnten Interes-
sierte eine bequeme Suchabfrage nach Veranstaltungs-
datum, Kategorie und Stadt oder Gemeinde starten oder 
in der digitalen Version der Broschüre nach Veranstal-
tungen stöbern. 
Weitere Informationen zum KULTUR.SOMMER.2023 
sowie die digitale Broschüre finden Interessierte unter 
https://www.kultur-machen.de/KULTUR.SOM-
MER.2023.  
 

Gläserne Produktion auf dem Milchviehbetrieb Klo-
ker Agrar  

Zu einem „Tag der offenen Stalltüre“ lädt der Milchvieh-
betrieb Kloker am Sonntag, 25. Juni 2023, im Rahmen 
der Gläserne Produktion ein. Von 10 bis 18 Uhr können 
alle Interessierten den Betrieb in Münsingen-Bremelau 
(Karrengäßle 14) besuchen. Sie erwartet ein spannen-
des Programm rund um die Milch- und Energieproduk-
tion. 
Besucherinnen und Besucher bekommen bei den Hof-
führungen von Betriebsleiter Andreas Kloker Einblicke in 
die Produktionsabläufe, mit dabei die moderne Technik 
eines Melkroboters und die hofeigene Biogasanlage. 
Weiterhin stehen an verschiedenen Ständen die Vor-
züge von regional erzeugten Produkten im Mittelpunkt. 
Unter anderem informiert das Kreislandwirtschaftsamt 
über die Bedeutung des Mindesthaltbarkeitsdatums bei 
Milchprodukten und gibt praktische Tipps zur Vermei-
dung von Lebensmittelabfällen. Flankiert wird der Tag 
der offenen Stalltüre von einem Kinderprogramm. Die 
Kleinen dürfen sich zum Beispiel auf Hofführungen mit 
der Landwirtstochter freuen, eine Strohburg lädt zum To-
ben ein. Für das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt.  
Beginn der Veranstaltung ist um 10 Uhr mit einem Got-
tesdienst und der anschließenden offiziellen Eröffnung 
durch Landrat Dr. Fiedler und Gebhard Aierstock, Vorsit-
zender des Kreisbauernverbands Reutlingen e.V. Die 
weiteren Programmpunkte werden im Tagesverlauf an-
geboten. 

Mehr zur Gläserne Produktion 
Im Rahmen der Landesaktion „Gläserne Produktion“ ge-
ben seit 1990 Land- und Ernährungswirtschaftliche Be-
triebe interessierten Verbrauchern Einblicke in die Pro-
duktion heimischer Lebensmittel. Schirmherr ist das Mi-
nisterium für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbrau-
cherschutz Baden-Württemberg. 
 

 

Endspurt beim Kampf um die Wander-Krone  

Noch bis zum 30. Juni kann man unter www.wanderma-
gazin.de/wahlstudio für die „hochgehadelt“-Tour abstim-
men, um den Titel „Deutschlands schönster Wander-
weg“ wieder auf die Schwäbische Alb zu holen. 

Dass die Schwäbische Alb zu den schönsten Wanderre-
gionen Deutschlands zählt, ist kein Geheimnis und 
wurde in den vergangenen Jahren bereits mehrmals 
„amtlich“ bestätigt:   Die Fachzeitschrift „Wandermaga-
zin“ kürt jährlich Deutschlands schönste Wanderwege 
und in den letzten Jahren waren immer wieder Wege der 
Schwäbischen Alb auf dem Siegertreppchen. Zuletzt 
wurde 2022 der Albschäferweg als Deutschlands 
schönster Wanderweg ausgezeichnet. In diesem Jahr ist 
mit der HOCHGEHBERGE-Tour »hochgehadelt« in der 
Kategorie „Touren“ erneut ein Weg auf der Alb nominiert. 
In einer bundesweiten Wahl stellen sich die nominierten 
Wege aus ganz Deutschland noch bis Ende Juni dem 
Wettbewerb und der Abstimmung durch das Publikum.  
 

Larissa Großberger, Projektmanagerin der »hochgeh-
berge«, hofft nun im Wahl-Endspurt auf viele Stimmen: 
„Allein die Nominierung stellt für uns eine besondere 
Auszeichnung dar. Trotz starker Konkurrenz wollen wir 
die Wahl natürlich gewinnen und hoffen auf starke Un-
terstützung aus der Region und von unseren Wander-
gästen.“  
 

Auf dem Premiumwanderweg »hochgehadelt«, der die 
Vielfalt der Schwäbischen Alb auf einer Strecke von rund 
13 km aufzeigt, warten gleich mehrere grandiose High-
lights: Schmale Pfade verbinden traditionelle Kulturland-
schaft mit Streuobstwiesen, historische Kulturdenkmä-
ler, wie Burg Teck und Ruine Rauber, sowie einzigartige 
Aussichtspunkte entlang des Albtraufs. (www.albwan-
dern.de)  

Abgestimmt werden kann noch bis zum 30. Juni 2023 
unter www.wandermagazin.de/wahlstudio.    

 

Die Hitze aus dem Haus sperren  

Sommerlicher Wärmeschutz senkt die Innentempe-
raturen in den eigenen vier Wänden  

Zukunft Altbau empfiehlt mehrere Maßnahmen, um 
das Haus im Sommer kühl zu halten  
Nicht nur winterliche Kälte, auch Hitze im Sommer kann 
zu unangenehmen Temperaturen in Wohnhäusern füh-
ren. Hauseigentümerinnen und Hauseigentümer sollten 
deshalb Schutzmaßnahmen für heiße Tage ergreifen, rät 
das vom Umweltministerium Baden-Württemberg geför-
derte Informationsprogramm Zukunft Altbau. Selbst bei 
mehr als 30 Grad Celsius Außentemperatur muss man 
dann in den eigenen vier Wänden nicht schwitzen. Zum 
sommerlichen Wärmeschutz gehören unter anderem 
Wärmeschutzfenster, Jalousien oder Rollläden und Lüf-
ten in den kühlen Nachtstunden. Speichermassen im 
Hausinneren wie massive Decken und Innenwände, 
Dämmung an der Fassade und dem Dach sowie eine 
Verschattung durch Dachüberstände halten die Hitze 
ebenfalls draußen. Dach- und Fassadenbegrünungen 
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und die passive Kühlung aus der Erde über Erdwärme-
pumpen helfen auch, die Temperaturen in den Wohnräu-
men zu senken.  
Fragen rund um energetische Sanierungen beantwortet 
das Team von Zukunft Altbau kostenfrei am Beratungs-
telefon unter 08000 12 33 33 (Montag bis Freitag von 9 
bis 13 Uhr) oder per E-Mail an beratungstelefon@zu-
kunftaltbau.de.  
Ohne Maßnahmen zum sommerlichen Hitzeschutz steigt 
die Wärmebelastung in vielen Häusern innerhalb kurzer 
Zeit auf ein unerträgliches Maß. Die intensive Sonnen-
einstrahlung heizt die Bausubstanz durch Fenster und 
von außen zunehmend auf. Am heißesten wird es in den 
oberen Geschossen, denn Dächer sind den Sonnen-
strahlen besonders ausgesetzt. Bei Hitze entstehen auf 
der Dachoberfläche nicht selten Temperaturen von bis 
zu 80 Grad Celsius. Gibt es keinen Schutz, breitet sich 
die Hitze dann ziemlich schnell im Gebäude aus. Über-
schreiten Außentemperaturen die 30-Grad-Marke, ist es 
dort nicht lange auszuhalten.  

Welche Vorkehrungen sinnvoll sind  
Dies muss jedoch nicht sein. „Mit einigen Vorkehrungen 
lässt sich die Überhitzung der Innenräume vermeiden“, 
sagt Frank Hettler von Zukunft Altbau. „Die Maßnahmen 
sorgen für eine Senkung der Innentemperaturen um 
mehrere Grad, insbesondere in den oberen Stockwer-
ken.“ Hauseigentümerinnen und Hauseigentümer kön-
nen sich so die vermehrt auftretende Hitze vom Leib hal-
ten. Vor allem in Städten mit vielen versiegelten Flächen 
heizt  
sich die Bausubstanz tagsüber stark auf. Ein solches 
Kleinklima bedeutet eine hohe Belastung für Mensch 
und Tier.  

Fenster mit Sonnenschutzglas  
Ein wichtiges Element beim sommerlichen Hitzeschutz 
sind moderne Wärmeschutz- oder sogar Sonnenschutz-
verglasungen. Dreischeibenverglasungen mit sehr dün-
nen, metallischen Beschichtungen auf dem Glas sorgen 
dafür, dass große Teile der Sonnenwärme nicht ins Haus 
gelangen. Wie gut der Schutz gegen Überhitzung durch 
zu starke Sonneneinstrahlung ist, zeigt der g-Wert (g für 
Gesamtenergiedurchlassgrad). Bei normalem Wärme-
schutzglas liegt der Wert bei 0,55 – das heißt: 55 Prozent 
der Sonnenwärme gelangen in das Haus.  
Moderne Dreifachverglasungen haben einen Wert von 
etwa 0,5, Sonnenschutzgläser bis 0,2. „Demnach blei-
ben zwischen 50 bis 80 Prozent der Sonnenwärme drau-
ßen“, sagt Waldemar Dörr vom Fachverband Glas Fens-
ter Fassade Baden-Württemberg. „Niedrige g-Werte sind 
dort erforderlich, wo an Hitzetagen tagsüber viel Sonne 
auf die Fenster fällt, etwa bei exponierten Süd-, aber 
auch manchen Ost- und Westfenstern.“ Auf der Nord-
seite lohnen sie sich, außer bei Dachfenstern, eher nicht. 
Allerdings sind sehr niedrige g-Werte im Winter nicht er-
wünscht, wenn die Sonnenstrahlung zum Energiegewinn 
willkommen ist.  

Hitzeregulierung über Sonnenschutzelemente und 
nächtliches Lüften  
Noch wichtiger ist die Verschattung der Fensterflächen 
durch Sonnenschutzelemente wie heruntergelassene 
Rollläden und Jalousien, ausgefahrene Markisen und 

geschlossene Fensterläden. Vor allem wenn diese au-
ßen angebracht sind, reduziert das den Wärmeeintrag 
weiter. Längere Dachüberstände und Balkone helfen, 
dass im Sommer weniger Einstrahlung der intensiven, 
hochstehenden Sonne auf die Fenster trifft.  
„Eine maßgebliche Rolle spielt auch Lüften in den kühle-
ren Nachstunden“, erklärt Dörr. „Die noch im Haus ver-
bliebene Wärme wird dann einfach rausgelüftet.“ Dazu 
sollten Hauseigentümerinnen und Hauseigentümer 
querlüften, also gegenüberliegende Fenster gleichzeitig 
weit öffnen. Die warme Raumluft wird so schnell gegen 
die kühlere Luft getauscht und das Gebäude kann ab-
kühlen.  

Speichermassen und Dämmung halten die Hitze aus 
der Wohnung  
Sind im Inneren des Hauses Speichermassen vorhan-
den, lassen sich Hitzewellen besser überstehen. Sie sor-
gen für eine mehrstündige Wärmepufferung während der 
heißen Stunden tagsüber und kühlen nachts bei offenem 
Fenster wieder ab. Beispiele sind Estriche, massive Au-
ßen- und Innenwände im Dachgeschoss statt Leichtbau-
wände oder auch Lehmputz statt Gipskartonplatten im 
Dachstuhl.  
Um den sommerlichen Wärmeeintrag in das Haus zu 
verringern, lohnt sich außerdem eine Wärmedämmung. 
Sie bremst den Wärmefluss von außen nach innen – und 
im Winter in die umgekehrte Richtung. Eine gute Däm-
mung von Außenwänden und Dach kann die Raumtem-
peratur im Sommer um bis zu zehn Grad Celsius verrin-
gern.  

Grüne Dächer und Fassaden sowie Kühlung aus der 
Erde  
Auch Gründächer und begrünte Fassaden senken die 
Temperatur im Haus. Sie wirken wie ein Hitzeschild. 
Durch die Verdunstung von Wasser an heißen Sommer-
tagen kühlt sich die Luft in der direkten Umgebung ab. 
Um bis zu fünf Grad Celsius kann etwa eine gut funktio-
nierende Fassadenbegrünung die umgebende Tempe-
ratur senken. Das vermeidet Extremtemperaturen im In-
nern und wirkt sich gleichzeitig positiv auf das Klima um 
das Haus herum aus. Übrigens: Dachbegrünungen las-
sen sich oftmals auch gut mit Photovoltaikmodulen kom-
binieren.  
Besteht danach noch Kühlbedarf, sollten Hauseigentü-
merinnen und Hauseigentümer am besten nicht zu einer 
Klimaanlage greifen – sie verbraucht sehr viel Strom. 
Besser ist die Kühlung mit einer Wärmepumpe. Sie heizt 
nicht nur effektiv im Winter, sondern kann im Sommer 
das Haus auch kühlen. Es gibt zwei Arten, mit Wärme-
pumpen die Temperatur im Haus zu senken: Die passive 
und die aktive Kühlung.  
Für die passive Kühlung benötigt man eine Erdwärme-
pumpe. „Die Wärmepumpe selbst bleibt dabei ausge-
schaltet, die Wärme wird einfach über die Heizkörper 
und die Umwälzpumpen in das kühlere Erdreich gelei-
tet“, sagt Frank Hettler von Zukunft Altbau. „Das senkt 
die Temperatur in den Räumen um bis zu drei Grad.“ 
Mehr Kühlung ist nicht möglich, aber meist auch nicht er-
forderlich, hat man die Hitzeschutzvorkehrungen beher-
zigt. Dann bleiben auch die Stromkosten gering. Eine ak-
tive Kühlung dagegen geht mit vielen Wärmepumpen. 
Beim aktiven Kühlen ist die Wärmepumpe mit Kältekreis-
lauf und Verdichter aktiv. Das steigert die Kühlleistung, 
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erhöht aber auch die Stromkosten. Daher ist es – wenn 
schon aktiv gekühlt werden muss – am besten den So-
larstrom vom eigenen Dach direkt dafür zu nutzen.  
Zukunft Altbau informiert Eigentümerinnen und Eigentü-
mer von Wohnhäusern und Gebäuden neutral über den 
Nutzen einer energetischen Sanierung und wirbt dabei 
für eine qualifizierte und ganzheitliche Gebäudeenergie-
beratung. Das vom Ministerium für Umwelt, Klima und 
Energiewirtschaft Baden-Württemberg geförderte Infor-
mationsprogramm berät gewerkeneutral, fachübergrei-
fend und kostenfrei. Zukunft Altbau hat seinen Sitz in 
Stuttgart und wird von der KEA Klimaschutz- und Ener-
gieagentur Baden-Württemberg umgesetzt. 
 

Kinder- und Jugendfreizeiten vom Ju-
gendwerk der AWO Württemberg e.V. 

Restplätze in den Sommerferien ver-
fügbar 

 

Das Jugendwerk der AWO Württemberg e.V. bietet für 
junge Menschen im Alter von 7 bis 19 Jahren viele span-
nende Freizeiten in den Sommerferien an. Für verschie-
dene Altersgruppen gibt es noch freie Plätze bei den 
Strandfreizeiten und actionreichen Feriencamps. 
Abenteuerlustige im Alter von 16 bis 19 Jahren haben 
Mitte August noch die Möglichkeit mit einer geführten 
Gruppe die Alpen von Deutschland nach Italien zu über-
queren. Jugendliche und junge Erwachsene, die an den 
Stränden im Süden Europas ein paar Tage verbringen 
wollen, können sich noch für eine Freizeit in Kroatien o-
der Spanien 
anmelden. 
Für die Jüngeren gibt es freie Plätze für das Kinderzelt-
lager am Ebnisee oder am Bodensee. Hier stehen ac-
tionreiche Tage mit Toben, Spielen und Spaß auf dem  
Programm. 
Neben viel Abwechslung ist uns die gemeinsame Zeit in 
der Gruppe wichtig. Unsere pädagogisch geschulten Be-
treuenden kümmern sich um ein vielfältiges Programm. 
Weitere Informationen und einen Überblick aller Freizei-
ten gibt es auf www.jugendwerk-awo-reisen.de. Für Fa-
milien mit geringem Einkommen besteht die Möglichkeit 
Zuschüsse zu beantragen. Auskunft dazu erhält man auf 
www.jugendwerk24.de oder telefonisch unter (0711) 945 
729 111. 
 

 
 

Familienarmut bekämpfen. #ausLiebe 
Sammlung der Diakonie am 25. Juni 2023 

 

Kleidung, Essen, Schulmaterial – all das kostet viel 
Geld. Für Familien mit geringem Einkommen ist es 
eine tägliche Herausforderung, ihre Kinder angemes-
sen zu versorgen.  Die Diakonie stärkt arme Kinder 
und Familien mit Teilhabegutscheinen, Projekten, 
 

 

Schulranzenaktionen und vielem mehr – damit die Ar-
mut der Eltern nicht die der Kinder wird.  
„Armut bekämpfen. #ausLiebe“ heißt das Motto der 
diesjährigen Sammlung für die Diakonie. Möglich sind 
die Angebote durch Ihre Spenden. Am 25. Juni wird in 
den Gottesdiensten der evangelischen Kirchenge-
meinden dafür gesammelt, auf der Webseite der Dia-
konie Württemberg sind auch Online-Spenden sind 
möglich (www.diakonie-wuerttemberg.de/spenden). 

Spenden  
Jedes evangelische Pfarramt und alle Dienststellen 
der Diakonie nehmen Spenden entgegen. 

Spendenkonto des Diakonischen Werks Württem-
berg 
IBAN: DE46 5206 0410 0000 2233 44 
BIC: GENODEF1EK1 
Stichwort: Woche der Diakonie 2023 
 

 

 

Wochenprogramm 

Montag 26.06.  15.30 Uhr gemeinsames Singen 
Dienstag, 27.06. 16.00 Uhr Spaziergang 
Mittwoch, 28.06. ab 15.30 Uhr Spielenachmittag 
Donnerstag, 29.06. 16.00 Uhr  Spaziergang 
 

„Wir, die Bewohner und das Team, freuen uns immer 
auf Ihren Besuch und Teilnahme am Wochenpro-
gramm“  
Allen wünschen wir von Herzen eine gute Woche 

Stammtisch im Monat Juli 
Unser monatlicher Stammtisch findet am Montag 3. Juli 
ab 18.00 Uhr im Gasthaus zum Eck statt - weitere Teil-
nehmer sind immer herzlich willkommen! 

 
KIRCHLICHE NACHRICHTEN 

 

Das kath. Münsterpfarramt Zwiefalten ist geöffnet:  

Montag:  09.00 – 12.00 Uhr 
und 14.00 – 16.00 Uhr 

Dienstag:  08.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch:  09.00 – 12.00 Uhr 

und 14.00 – 18.00 Uhr 
Donnerstag:  09.00 – 13.00 Uhr 
Freitag:   09.00 – 12.00 Uhr 

Beda-Sommerberger-Str. 5, 88529 Zwiefalten 
Tel. 07373 – 600, Fax 07373 – 2375 
E-Mail: muensterpfarramt.zwiefalten@drs.de 
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Homepage: www.se-zwiefalter-alb.drs.de 

Erreichbarkeit des Pastoralteams: 

Pfarrer Sigmund F.J. Schänzle 
Münsterpfarramt Zwiefalten 
Beda-Sommerberger-Str. 5, 88529 Zwiefalten 
Mobil 0160-94994902 
E-Mail: sigmund.schaenzle@drs.de  

Pater Evodius Miku 
im Pfarrhaus Aichelau, Franz-Arnold-Str. 42 
Tel. 07388 - 9934675 
E-Mail: evodiusanthony.miku@drs.de 

Pastoralreferentin Maria Grüner 
Tel. 07373 - 9214324 
Mobil 0176 - 55079323 
E-Mail: maria.gruener@drs.de  
Gemeindereferentin Patricia Engling 
Tel. 07373 - 9214325 
Mobil 01575 - 3352866 
E-Mail: patricia.engling@drs.de 

Pastoraler Mitarbeiter Hubertus Ilg 
Tel. 07373 - 9205699 
Mobil 0178 - 9061124 
E-Mail: hubertus.ilg@drs.de 

Sozialstation St. Martin Engstingen 
Hauptstraße 19, Pfronstetten 
Tel. 07388 – 99357-22, Erika Bayer  

Gottesdienste und Veranstaltungen in der Seelsor-
geeinheit Zwiefalter Alb:  

Samstag, 24.06.2023 
14.00 Uhr Inklusiv Gottesdienst mit Erstkommu-

nion und Firmung in Wilsingen 
19.00 Uhr Sonntag-Vorabendmesse in Hayingen 

mit Junge Kirche 
19.00 Uhr Sonntag-Vorabendmesse in Münzdorf 

Sonntag, 25.06.2023 
09.00 Uhr Eucharistiefeier in Ehestetten mit 

Junge Kirche 
10.30 Uhr Eucharistiefeier im Münster Zwiefalten 
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Upflamör 
10.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in Wim-

sen 
17.00 Uhr Konzert im Münster Zwiefalten 

Donnerstag, 29.06.2023 – Hl. Petrus und Hl. Paulus 
09 – 10.00 Uhr Beichtgelegenheit im Coemeterium im 

Münster Zwiefalten 
10.30 Uhr Wallfahrtsgottesdienst im Münster 

Zwiefalten 
 

St. Laurentius Aichelau 

Sonntag, 02.07.2023 – 13. Sonntag im Jahreskreis  
10.30 Uhr Eucharistiefeier im Pfarrhaus 
 

St. Nikolaus Pfronstetten 

Sonntag, 25.06.2023 – 12. Sonntag im Jahreskreis 
09.00 Uhr Eucharistiefeier 

Mittwoch, 28.06.2023 – Hl. Irenäus 
17.00 Uhr Rosenkranzgebet  

Samstag, 01.07.2023 – 12. Woche im Jahreskreis  
14.00 Uhr Trauung mit Brautmesse von Katrin 

Schmid und Matthias Baier 
 

Die Jahresrechnung 2021 und 2022 und die Haus-
haltspläne 2023/2024  
werden 2 Wochen lang im Kath. Verwaltungszentrum 
Riedlingen, St. Gerhard-Str. 16 in 88499 Riedlingen und 
zwar vom 
26.06.2023   bis   09.07.2023 
zur Einsichtnahme durch die Kirchengemeindemitglieder 
aufgelegt. 
 

 

Bei der Katholischen Kirchenpflege St. Nikolaus, 
Pfronstetten, 
ist die Stelle des nebenamtlichen Kirchenpflegers 
zu besetzten. Aufgaben und Vergütung richten sich 
nach den diözesanen Bestimmungen. 
Der Bewerber / die Bewerberin muss katholisch sein 
und zur fachgemäßen Erledigung der Verwaltungsge-
schäfte über die notwendigen Kenntnisse im Bereich 
Buchhaltung und Verwaltung verfügen. 
Die bisherige Stelleninhaberin bewirbt sich wieder. 
Bewerbungen sind bis 10. Juli 2023 an das Kath. 
Pfarramt Zwiefalten, z. Hd. Herrn Pfarrer Sigmund F.J. 
Schänzle, Beda-Sommerberger-Straße 5, 88529 
Zwiefalten zu richten. 
 

 

St. Nikolaus Huldstetten/Geisingen 

Sonntag, 25.06.2023 – 12. Sonntag im Jahreskreis 
10.30 Uhr Eucharistiefeier 

Dienstag, 27.06.2023 – 12. Woche im Jahreskreis  
09.00 Uhr Rosenkranzgebet  

Mittwoch, 28.06.2023 – Hl. Irenäus 
09.00 Uhr Eucharistiefeier in Geisingen 

Sonntag, 02.07.2023 – 13. Sonntag im Jahreskreis  
09.00 Uhr Wort-Gottes-Feier  
 

St. Stephanus Tigerfeld/Aichstetten 

Sonntag, 25.06.2023 – 12. Sonntag im Jahreskreis 
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier 

Donnerstag, 29.06.2023 – Hl. Petrus und Hl. Paulus 
– Peterspfennig-Kollekte 
19.00 Uhr Abendmesse  

Sonntag, 02.07.2023 – 13. Sonntag im Jahreskreis  
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Aichstetten 

Kirchengemeinderat 
Die nächste öffentliche KGR-Sitzung findet am Donners-
tag, 22.06.2023 um 19.30 Uhr im Pfarrhaus statt: 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung und geistlicher Impuls 
2. Protokoll der letzten Sitzung vom 21.04.2023 
3. Beschluss über neues Hubwerk für Glocken in 

Aichstetten 
4. Mini-Wallfahrt nach Rom 2024 
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5. Pflege/Einlagerung alter/historischer Gegenstände 

(Was haben wir alles auf dem Dachboden?) 
6. Benediktusfest 
7. Erweiterung der Tagesordnung (bei Bedarf) 
8. Verschiedenes 
 

Für alle Gemeinden: 

Peterspfennig-Kollekte 
Für Werke der Mission, humanitäre Aufgaben der sozia-
len Förderung sowie zum Teil auch zur Unterstützung ei-
niger Aktivitäten des Heiligen Stuhls. Herzlichen Dank 
für Ihre Spende. 

Erstkommunion 2024 
Die Erstkommuniontermine für das Jahr 2024 stehen 
fest: 
Montag, 01.04.2024 –  Wilsingen 
Sonntag, 07.04.2024 –  Zwiefalten mit Teilorte 
Sonntag, 14.04.2024 –  Pfronstetten mit Teilorte 
Sonntag, 21.04.2024 –  Hayingen 
Sonntag, 28.04.2024 –  Ehestetten und Indelhausen 
 

Die katholischen Kinder der dritten Klassen (Schuljahr 
2023/24) werden nach den Sommerferien zur Erstkom-
munionvorbereitung eingeladen. Damit erhalten Sie 
dann auch alle weiteren Informationen. 
Sollten Sie im Vorfeld schon Rückfragen haben, melden 
Sie sich bei Pastoralreferentin Maria Grüner. 

Chorkonzert im Münster Zwiefalten 
Am Sonntag, den 25. Juni 2023 
um 17.00 Uhr ist der vielfach 
ausgezeichnete Knabenchor 
capella vocalis Reutlingen, der 
in diesem Jahr sein 30-jähriges 
Jubiläum feiert, zum ersten Mal Gast in der Konzertreihe 
im Münster Zwiefalten. Unter dem Titel „Schöpfungslicht“ 
erklingen Werke von Anton Bruckner, Joseph Haydn, 
Felix Mendelssohn-Bartholdy, Charles Villiers Stanford, 
Maurice Duruflé und John Rutter. An Orgel und Klavier 
begleitet KMD Stephen Blaich aus Metzingen. 
Der 1993 von Eckhard Weyand gegründete und 20 Jahre 
lang von ihm geleitete Knabenchor steht seit Sommer 
2022 unter der Leitung von Hermann Dukek. Der Chor, 
der in diesem Jahr sein 30-jähriges Jubiläum feiert, wid-
met sich der geistlichen Musik aller Epochen, vom Gre-
gorianischen Choral bis zu zeitgenössischen Kompositi-
onen. Höchste künstlerische Qualität, Stiltreue und 
Klangschönheit zeichnen die Interpretationen des En-
sembles aus. Neben den großen Repertoirewerken 
pflegt der Knabenchor auch unbekannte Werke. Seit 
2015 entstanden in Koproduktion mit SWR2 vier Erstein-
spielungen von Kantaten Georg Philipp Telemanns und 
Christoph Graupners. Die Ausbildung von Sopran- und 
Altsolisten, aus dem Chor welche die Solopartien orato-
rischer Aufführungen übernehmen, profiliert das Ensem-
ble auf besondere Weise.  
Eintrittskarten zum Preis von 15 €, ermäßigt 12 €, gibt es 
an der Tageskasse. 
 

„Schöpfungslicht“ Werke von Haydn, Mendelssohn, 
Stanford, Duruflé u.a. 
Knabenchor capella vocalis Reutlingen, Orgel und Kla-
vier KMD Stephen Blaich, Leitung: Hermann Dukek 

25. Juni 2023, 17.00 Uhr, Karten zu 15 €, ermäßigt 12 €, 
an der Tageskasse ab 15.30 Uhr, Einlass ab 16.30 Uhr 

 
 

 

Sprechzeiten von Marina Koller für Sekretariat Zwiefal-
ten und Hayingen: 
Dienstag und Donnerstag von 9:30 -11:30 Uhr. 
Tel.: 07373 2885 E-Mail: Marina. Koller@elkw.de 

Der Wochenspruch zum 3. So. n. Trinitatis lautet: 
" Der Menschensohn ist gekommen, zu suchen und selig 
zu machen, was verloren ist." LK 19,10 

Herzliche Einladung zu einem kleinen Sommerkon-
zert im Kapitelsaal des Klosters Zwiefalten 

 

Die Solistin Elisabeth Bair-Arkilic schreibt:  
„Am Freitag, den 23. Juni 2023 findet um 18 Uhr im 
Kapitelsaal des Klosters Zwiefalten ein Erinnerungskon-
zert für meinen Bruder Sebastian statt, der letztes Jahr 
verstorben ist. Auf dem Programm stehen zwei deutsche 
Arien (Nr. 5 und Nr. 3) von Georg Friedrich Händel und 
das Doppelkonzert d-moll für zwei Violinen von Johann 
Sebastian Bach. Begleitet werden mein Mann Bahadir 
Arkilic und ich von Gregor Simon an der Orgel. 
Wir danken der evangelischen Kirchengemeinde und 
Gregor Simon herzlich für ihre Unterstützung und laden 
alle Musikliebhaber zum Zuhören ein. 
Der Eintritt ist frei, über Spenden würden wir uns freuen.“  
Sebastian Bair hat nur kurze Zeit hier gewohnt, und war 
auf besondere Weise mit unserer Gemeinde verbunden. 
Wir unterstützen diese etwas ungewöhnliche aber dafür 
wunderschöne Art des Gedenkens und laden Sie ein zu 
beeindruckend schöner Musik. Pfr. Albrecht Schmieg 

Sonntag, 25.06.2023 – 3. So. n. Trinitatis 
Herzliche Einladung zum Ökumenischen Gottesdienst 
im Grünen in Wimsen 
Beginn: 10:30 Uhr 
„Vom Suchen und Finden“ lautet das Motto. 
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Musikalisch begleitet wird der Gottesdienst dieses Jahr 
von der Musikkappelle Zwiefalten unter der Leitung von 
Alexander Ott. 
Der Gottesdienst findet bei gutem Wetter auf dem Grill-
platz gegenüber der Gaststätte Friedrichshöhle statt; bei 
schlechtem Wetter in der Wimsener Mühle. 
Die Kollekte ist für die Hospizgruppe Hayingen-
Pfronstetten-Zwiefalten bestimmt. 
 

Wir freuen uns, Sie am Sonntag in Wimsen begrüßen zu 
dürfen. 
Patricia Engling (kath. Pastoralreferentin) und Albrecht 
Schmieg (ev. Pfarrer) 

Mittwoch 28.06.2023 
16:00 – 17:00 Uhr Die Bücherei im Gemeindehaus 
Hayingen hat geöffnet. 

Samstag, 01.07.2023 
10:00 -11:30 Uhr 1. Treffen der Konfirmandinnen und 
Konfirmanden zum Kennenlernen im Dorfgemein-
schaftshaus (altes "Schulhaus") in Mundingen, Oberdorf 
4. Wir bilden eine Fahrgemeinschaft von Zwiefalten, Ab-
fahrt 9:30 Uhr am Zwiefalter Evangelischen Pfarrhaus, 
Elsa-Brandström-Str. 12, in Baach kommen wir dann 
9:40 Uhr vorbei. 
 

 

Sonntag, 25.06.2023 - 3. So. nach Trinitatis 
08.45 Uhr Gottesdienst in Pfronstetten 
10.00 Uhr Gottesdienst in Ödenwaldstetten  
Prädikant Ulmer, Orgel: E. Nisch, Opfer: Diakonie der 
Landeskirche 

Dienstag, 27.06.2023 
20.00 Uhr Kirchengemeinderatssitzung im Gemeinde-
haus 

Donnerstag, 29.06.2023 
ab 09.30 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus  

Samstag, 01.07.2023 
9 - 14 Uhr Altpapierabgabe im Gemeindehaus 

Sonntag, 02.07.2023 - 4. So. nach Trinitatis 
20.00 Uhr Erntebitt – Gottesdienst mit dem Posaunen-
chor in Ödenwaldstetten s.u.  
Kirchengemeinderat, Opfer: Ev. Bauernwerk, kirchliche 
Bauernarbeit 

Kleidersammlung für Bethel vom 26.06. - 01.07.2023 
Kleiderspenden können in dieser Zeit in entsprechenden 
Säcken in der „alten Gefriere“ abgegeben werden. 

Vorschau 

Erntebitt-Gottesdienst 
Am Sonntag, 2. Juli feiern wir um 20.00 Uhr Erntebitt-
Gottesdienst am "Weißen Stein" (Sternbergweg) in 
Ödenwaldstetten. Der Gottesdienst wird gestaltet vom 
Kirchengemeinderat und dem Posaunenchor. Im An-
schluss sind alle zu einem gemütlichen Beisammensein 

eingeladen. Wenn es regnet, findet der Gottesdienst im 
Gemeindehaus statt. Herzliche Einladung! 

Vertretung Pfarramt 
Das Pfarramt ist nicht besetzt. Die Vertretungen in drin-
genden Fällen hat weiterhin Pfarrer St. Mergenthaler aus 
Bernloch, Tel.: 07387 273 

Wort zur Woche 
Der Menschensohn ist gekommen, zu suchen und selig 
zu machen, was verloren ist. 
Lukas 19, 10 

 
VEREINSNACHRICHTEN 

 

 

TSV Pfronstetten e.V. 
www.tsv-pfronstetten.de 

 
 

Abteilung Fußball  

A-Junioren 
SGM Hay./Pfron./Zwie : SGM Neufra I  1:3 

B-Junioren  
SGM Hay./Pfron./Zwie I : SGM Inzigk. I  7:0 

C-Junioren 
SGM Hay./Pfron./Zwie I : SGM Öpfingen II 1:2 
SGM Hay./Pfron./Zwie I : FC Laiz II  5:0 
SGM Hay./Pfron./Zwie II : SGM Dürmentingen  3:2 

C-Juniorinnen 
TSV Pfronstetten : SGM Sonnenbühl  0:5 

E-Junioren 
SGM Hay./Pfron./Zwie I : SGM Schmiechtal I 3:5 
SGM Hay./Pfron./Zwie II : SGM Schmiechtal II 3:10 

Die nächsten Spiele des TSV Pfronstetten e.V.  

Do, 22.06.23  
18:30  C-Junioren 
SGM Renhardsweiler : SGM Hay./Pfron./Zwie I 

Fr, 23.06.23  
19:00  B-Junioren 
SGM Mengen I : SGM Hay./Pfron./Zwie I 

Sa, 24.06.23  
12:00  E-Junioren 
SGM Daugendorf II : SGM Hay./Pfron./Zwie II 
 

13:00  E-Junioren 
SGM Daugendorf I : SGM Hay./Pfron./Zwie I 
 

14:00  D-Junioren  
SGM FC Laiz II : SGM Hay./Pfron./Zwie  
 

14:00  C-Juniorinnen 
TSV Pfronstetten : SV Unterjesingen 
 

15:30  C-Junioren 
SGM Ringingen I : SGM Hay./Pfron./Zwie I 
 

17:00  A-Junioren 
SGM Mengen : SGM Hay./Pfron./Zwie 
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Wir suchen Dich 
 

Du willst Übungsleiter vom Kinderturnen werden? 
Das Kinderturnen findet dienstags von 16:20 Uhr bis 
17:30 Uhr statt. 
Die Altersgruppe ist von 5-7 Jahre 
Bei Interesse melde dich unter der Tel. 0177 6765147 
oder turnen@tsv-pfronstetten.de 
 

 

 

 
 

 

Büffel, Kräuter und Co. – Gesundheits- und Kräuter-
wanderung mit Herstellung eines Kräutersalzes 

Am Sonntag, 25.06.2023 um 13.30 Uhr 
Eingebettet in eine ca. 5 km lange Wanderung lassen wir 
uns inmitten des herrlichen Naturschutzgebietes Häules-
rain in Meidelstetten in und von der Natur verwöhnen. 
An diesem Tag geht es nicht nur ums Wandern, sondern 
unterwegs werden an schönen Plätzen in der Natur ge-
meinsam in der Gruppe Übungen gemacht, die die Ko-
ordination, Kraft, Ausdauer, Beweglichkeit und Entspan-
nung verbessern sollen. Wir werden an der Büffelweide 
des legendären schwäbischen Cowboys Willi Wolf einen 
Stop einlegen und einiges über Büffel und Willi erfahren. 
Neben Infos zu den heimischen Kräutern, Büschen wer-
den wir ein Kräutersalz herstellen.  
Bitte ein Getränk, festes Schuhwerk und wetterbedingte 
Kleidung (Sonnen- oder und Regenschutz) mitbringen.  
Die Wanderstrecke beträgt ca. 5 km.  
 

Treffpunkt: 13.30 Uhr Parkplatz Naturerlebnis-
pfad Häulesrain am Ortsausgang Mei-
delstetten 

 13.15 Uhr Pfronstetten an der 
Albhalle (Fahrgemeinschaften) 

 

Wegstrecke:  Wald- und Wanderwege 
Reine Wanderzeit:  ca. 1,5 Stunden 
Ende der Veranstaltung:  ca. 16 Uhr 

Anfahrtsbeschreibung zum Parkplatz Naturerlebnis-
pfad Häulesrain: 
In Hohenstein-Meidelstetten beim Feuerwehrhaus in die 
Erpfinger Str. (Richtung Haid) abbiegen. Am Ortsende 
befindet sich der Parkplatz auf der rechten Seite (ist von 
der Straße aus sichtbar) in der Straße Am Häule. 
 

Für Rückfragen steht Petra Müllerschön unter 
01602537904 zur Verfügung. 

 
 

 

Führung durch den Gauinger Travertin-Steinbruch 
mit Jürgen Hamann am Samstag, 24. Juni in der 
Reihe der Veranstaltungen des Zwiefalter Ge-
schichtsvereins. 

Ab in den Bruch! 
Bereits zum 26. Mal findet in diesem Jahr unter diesem 
Motto der schon legendäre Bildhauerkurs im Travertin-
Steinbruch Lauster in Gauingen unter der Leitung von 
Herbert Leichtle statt.  Traditionell zur „Halbzeit“ des Kur-
ses führt Jürgen Hamann über das weitläufige, sonst 
nicht öffentlich zugängliche Gelände, erläutert die Ent-
stehung dieses besonderen Steins vor Millionen Jahren, 
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seine Eigenarten und die Jahrhunderte lange Abbauge-
schichte mit früheren und heutigen Werkzeugen. 
Wegen seiner speziellen Ausstrahlung war und ist der 
Gauinger Travertin bis heute ein begehrtes Material, der 
das kleine, einst selbständige Dorf Gauingen weit im In-
und Ausland bekannt machte. 
Im Rahmen der Führung kann auch ein Blick in die große 
Werkhalle, ein eindrucksvoller historischer Industriebau, 
geworfen werden. 
Im Anschluss besteht noch Gelegenheit, den Bildhauern 
über die Schulter zu schauen und sich mit deren Werken 
auseinander zu setzen. 

Treffpunkt: 
Um 16 Uhr vor der großen Werkhalle, Giebelseite 
Parken nur außerhalb des Werksgeländes 
Unkostenbeitrag 4 €  
 

Das Zwiefalter Musik-Ereignis am Samstag, 
01. Juli 2023 um 18 Uhr „Klassik am Münster“! 

Mit Karina Aßfalg (Sopran), Rüdiger Husemeyer (Tenor) 
und den Württembergischen Streichersolisten 
 

Nach den außergewöhnlichen Erfolgen der Open-Air-
Konzerte der beiden vergangen Jahre erwartet die Be-
sucher auch in diesem Jahr vor der Kulisse des Münsters 
eine bunte musikalische Vielfalt mit Werken von Johann 
Sebastian Bach, Georg Friedrich Händel, Edward Elgar, 
Pablo de Sarasate; sowie aus Opern und Operetten von 
Giacomo Puccini, Guiseppe Verdi, Jaques Offenbach, 
Carl Zeller und modernen Arrangements von Elton John, 
Whitney Houston, Leonard Cohen, Karl Jenkins, Hubert 
von Goisern, Leonard Cohen und …. ABBA! 
Statt eines Eintritts bitten wir die Besucher um Spenden 
für ein Projekt an der Münsterschule Zwiefalten. Diesmal 
sollen neue Spielgeräte für den Pausenhof beschafft 
werden.  
Nach dem Konzert wird zum lockeren Beisammensein 
im Dekanatsgarten direkt neben dem Münstervorplatz 
eingeladen. 
Damit das Konzert gut vorbereitet werden kann, wäre es 
hilfreich zu wissen, wie viele Besucher zu erwarten sind. 
Daher wird gebeten, die Teilnahme per Mail unter kon-
zertkarten@geschichtsverein-zwiefalten.de anzumel-
den.  
 

Wir danken unserem Landrat Dr. Ulrich Fiedler sehr 
herzlich für die erneute Übernahme der Konzert-
Schirmherrschaft! 
 

Weitere wichtige Informationen und Ankündigungen sind 
hier zu finden: www.geschichtsverein-zwiefalten.de/kon-
zerte-in-der-prälatur-open-air-klassik-am-münster/ 
 

 

Sozialverband VdK Trochtelfingen 
www.ov-trochtelfingen.de 
 

›Wohnlich‹ ist der Dachs-Bau, der Bienen-Korb, der 
Ameisen-Haufen, aber nicht die modernen Wohnungen. 
Peter Altenberg (1859 - 1919) 

Warum ist Barrierefreiheit so wichtig  
Niemand darf wegen seiner Behinderung benachteiligt 
werden - Grundgesetz Artikel 3 Abs. 3 Satz 2 Barriere-
freiheit wird von allen genutzt. Menschen mit und ohne 
Behinderung, Senioren, Kinder, Eltern und Menschen, 
die nur vorübergehend in ihrer Mobilität eingeschränkt 
sind. 

Barrierefreiheit-was heißt das? 
Barrierefreiheit heißt, dass Gebäude und öffentliche 
Plätze, Arbeitsstätten, Kneipen Sportanlagen und Woh-
nungen, Verkehrsmittel und Gebrauchsgegenstände, 
Dienstleistungen und Freizeitangebote so gestaltet wer-
den, dass sie für alle ohne fremde Hilfe zugänglich sind. 
Konkret bedeutet Barrierefreiheit also, dass nicht nur 
Stufen und eine bodengleiche Dusche, sondern auch ein 
Aufzug oder eine Rampe ins Rathaus und andere öffent-
lichen Gebäude führen sollten. 

Was muss ich beachten beim Umbau einer Wohnung 
auf Barrierefreiheit 
Die VdK Wohnberater besuchen die Ratsuchenden in Ih-
rem Zuhause und nehmen die bestehende Wohnsitua-
tion auf. Dieses kann als Grundlage für die individuelle 
Anpassung des eigenen Wohnraumes dienen. 
Was muss ich beachten, wenn ich wegen einer Behinde-
rung z.B. mein Bad umbauen will. 
Das Procedere ist folgendes: zuerst kostenlose Wohn-
beratung durch 
Hans Martin Haug, Neubrunnenweg 7, 72818 Trochtel-
fingen 
Tel.: 0171 6722370, Mail.: hansmhaug@yahoo.de 
 

dann folgt die Zuschussbeantragung und erst nach Frei-
gabe bzw. Genehmigung des Zuschusses kann und darf 
der Handwerker beauftragt werden. 
 

Email: ov-trochtelfingen@vdk.de Wolfgang Demmerer 
 

 

Der LandFrauenverband Reutlingen e.V.  lädt zur Bil-
dungsreise in die Schweiz ein. Folgendes Programm 
ist in der Zeit vom 3.-6. September 2023 geplant: 

1. Tag: Rheinfall bei Schaffhausen mit Schifffahrt – Wei-
terfahrt nach Männedorf: Besichtigung eines Milchvieh-
betriebs mit Pensionspferdehaltung in top Aussichtslage 
am Zürichsee. Einchecken im Motel Brüggli in Emmen 
2. Tag: Fahrt Richtung Bern nach Hindelbank zur Be-
triebsbesichtigung: Anbau von Teekräutern und Gemüse 
sowie Einblick in die Haltung von Mastpoularden – Ein-
kauf im Hofladen möglich. Weiterfahrt nach Trubsch-
achen im Kambly Erlebniszentrum –Produktion der 
Kambly Kekse, Fahrt durch das Biosphärengebiet Entle-
buch zurück zum Motel, abends geselliger Austausch mit 
Schweizer Landfrauen 
3. Tag: Ziel: Hergiswil – Napf-Kräuter GmbH – Kräuter-
anbau und Verarbeitung. Nachmittags Aufenthalt in Lu-
zern mit exklusiver Frauenführung. Ausklang zwischen 
Seen und Bergen in ländlicher Atmosphäre 
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4. Tag: Auschecken – Fahrt nach Schocherswil im Kan-
ton Thurgau zur Swiss Paso Fino Farm – Europas größ-
ter Zuchtbetrieb dieser edlen kolumbianischen Gang-
pferderasse –ausführliche Hofführung. Heimfahrt mit ei-
ner Abschlusseinkehr. 
Anmeldung u. weitere Infos bei Kornelia.Rehm@lbv-
bw.de oder per Tel. 07381/93890. 
 

Demenz braucht uns alle! 

Herzliche Einladung zur Auftaktveran-
staltung am 01.07.2023 um 10.00 Uhr 
am Rathaus Münsingen 

Menschen mit einer Demenz wollen selbstbestimmt und 
lange in ihrem gewohnten Umfeld leben können. Um 
diese Erkrankung zu verstehen, braucht es Wissen und 
vor allem Offenheit sowie Akzeptanz in allen Bereichen 
der Gesellschaft. 
Im Netzwerk Demenz Münsingen und Südliche Alb 
schließen sich die Kommunen, soziale Träger, Be-
troffene, Angehörige, Haupt- und Ehrenamtliche zusam-
men, um demenzsensible Strukturen zu schaffen und 
den Betroffenen und ihren Angehörigen gesellschaftliche 
Teilhabe und zuverlässige Versorgung zu ermöglichen. 
Sie erwartet ein ca. einstündiges, abwechslungsreiches 
Programm mit Beteiligung von Bürgermeister Mike 
Münzing Drehorgel, Informationen und Statements von 
Betroffenen, Angehörigen und Gelegenheit zum Ge-
spräch.  

Infos unter: 
Gabriele Blum-Eisenhardt und Barbara Boßler 
gabriele.blum-eisenhardt@samariterstiftung.de 
barbara.bossler@ZfP-Zentrum.de 
 

 

 
 

 
 

 
 

Beilagenhinweis: 
 

Dieser Ausgabe liegt ein Prospekt der Stadt Gammer-
tingen (Cityfest) bei. 
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